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Schulanfang steht vor der Tür 
 
 

Erhöhte Aufmerksamkeit im Straßenverkehr geboten 
 

Am Donnerstag, dem 29. August 2013 beginnt in Dessau-Roßlau wieder die 
Schule. Für ca. 600 ABC-Schützen ist das aufregend. Neu ist der Schulweg und 
oft gefährlich. Die Kinder brauchen Unterstützung und Aufmerksamkeit bei der  
Bewältigung des Schulalltags und ganz besonders des Schulwegs. 
 
Aus diesem Anlass ruft das Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung gemein-
sam mit dem Amt für Bildung und Sport, dem Tiefbauamt, der Verkehrswacht 
Dessau e. V. und der Polizei zu besonderer Aufmerksamkeit und Vorsicht auf.  
 
An markanten Punkten sind Spruchbänder angebracht, die auf den Schulbeginn 
aufmerksam machen. Die Kraftfahrer werden aufgerufen, ihrer Verantwortung 
den kleinsten Verkehrsteilnehmern gegenüber nachzukommen. Denn: Kinder 
reagieren oft spontan, haben ein ausgeprägtes Bewegungsbedürfnis und 
können die Gefahren im Straßenverkehr noch nicht ausreichend einschätzen. 
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Die Arbeitsgruppe Schulwegsicherung hat in Vorbereitung auf das  neue 
Schuljahr Maßnahmen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit auf dem 
Schulweg durchgeführt. In diesem und den beiden kommenden Jahren 
wird besonderes Augenmerk darauf gelegt, Fußgängerüberwege noch 
sicherer zu machen. Dazu werden die Beschilderung, Markierung und 
Beleuchtung überprüft und ggf. erneuert.  
 
Den Eltern wurden in der ersten Elternversammlung aktuelle Schulweg-
pläne mit Empfehlungen für den sichersten Schulweg und Hinweisen auf 
Gefahrenstellen übergeben. Damit haben sie Gelegenheit, vor dem Schul-
start den konkreten Schulweg mit ihren Kindern einzuüben. In den ersten 
Wochen nach den Sommerferien werden die Schulwege von der Arbeits-
gruppe Schulwegsicherung verstärkt überwacht. Der Stadtordnungsdienst 
und die Polizei werden während dieser Zeit Geschwindigkeitsmessungen 
an Schulstandorten durchführen.  
 
 


